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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
August MO-FR 

15.-19.08.
Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-12 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
MO-FR 
22.-26.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 8-14 Jahren 8.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg
August/ 
September

MO-FR 
29.08.-16.09. Heidelberger Schulanfängerwochen 8.00-14.00 Sportzentrum 

Erlenweg
September FR/SA 

16./17.09. ERGO-Cup Sportanlage 
Erlenweg

SA 24.09. Sportabzeichenabnahme 10.00-14.00 Sportanlage 
Erlenweg

FR 30.09. Mitgliederversammlung GeBeG e.V. 10.00 Geschäftsstelle

Oktober SA 08.10. Sportabzeichenabnahme 10.00-14.00 Sportanlage 
Erlenweg

SO 09. & 
16.10. Tage der offenen Tür im FiTROPOLIS 10.00-18.00 FiTROPOLIS

November DO-FR 
03.-04.11.

Klettercamp für Wiederholungstäter 
für Kinder von 10-15 Jahren 9.00-12.00 Sportzentrum 

Erlenweg
DO 10.11. Beirats-Sitzung 4/22 18.30 Seminarraum

Januar '23 SO 29.01. Jahresempfang 11.00

Mai '23
SO 07.05. Tag der offenen Tür Sportzentrum Erlenweg 10.00-18.00

Sportanlage & 
Sportzentrum 
Erlenweg

 
 

Autohaus Peter Müller GmbH 
Hatschekstraße 19  69126 Heidelberg 
Tel.: 0 62 21/3 31 76  
www.nissan-mueller.de 
 
FÜNFFACHER GEWINNER DES NISSAN GLOBAL AWARD  
UND DAMIT EINER DER BESTEN NISSAN HÄNDLER WELTWEIT*. 
*Auszeichnung erfolgt durch das Unternehmen NISSAN. 



EDITORIAL          

MARTIN KLEIN 
DAVID FEYER 
THOMAS MÜLLER
LENA KAULBARS 
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Erst Anfang des Jahres hat der 
Verein mit Didier Ollagnon 

einen Trainer der Spitzenklasse 
gewinnen können. Bereits we-
nige Monate später schreiben 
unsere Fechter Eva Steffens und 
Peter Bitsch Vereinsgeschichte. 
Die Erfolge sind ausführlich auf 
Seite 4 dieser Ausgabe nachzu-
lesen. Herzlichen Glückwunsch 
an Eva Steffens, Peter Bitsch und 
der gesamten Abteilung Fechten 
zu diesen Erfolgen. Bei der Eh-
rungsfeier am 22. Juli wurden 
die beiden, sowie viele andere 
Sportler gebührend ausgezeich-
net.

Um als Verein auch in Zukunft 
die Grundlage für kleine und 

große Erfolge unserer Sportler 
bereitstellen zu können, bedarf 
es eines starken Vorstandes. 
Bei der Mitgliedervertreter-Ver-
sammlung am 20. Mai gab es 
Veränderungen in der Zusam-
mensetzung dieses ehrenamt-
lichen Gremiums. Michael Glat-
ting scheidet nach 4 Jahren aus 
dem Vorstand aus. Wir danken 
Michael Glatting ganz herzlich 

für sein Engagement und freuen 
uns, dass er dem Verein weiter-
hin als Abteilungsleiter Boule er-
halten bleibt.

Das Amt von Michael Glatting 
übernimmt der bisherige 

Abteilungsleiter der Leichtath-
leten, David Feyer. Er bringt zu-
künftig seine Erfahrungen als 
Leistungssportler ebenso ein 
wie sein betriebswirtschaftli-
ches Verständnis. Erneut in den 
Vorstand gewählt wurde zudem 
Thomas Müller. Als ehemaliger 
Vorsitzender ist er ein vertrau-
tes Gesicht und bringt über ein 
Jahrzehnt Vorstandserfahrung 
in das Gremium. 

Martin Klein, David Feyer, 
Thomas Müller und Lena 

Kaulbars bilden damit zukünftig 
gemeinsam mit dem hauptamt-
lichen Geschäftsführer Jochen 
Michel, der beratend zur Seite 
steht, das neue Vorstandsteam. 
Der Verein verfügt nun wieder 
über ein breites Führungsfunda-
ment, welches notwendig ist, um 
neben dem Tagesgeschäft auch 
innovative Ideen voranzutreiben 

und dabei der Vereinsgröße ge-
recht zu werden. Komplettiert 
wird das Team durch den Ehren-
vorsitzenden Siegfried Michel.

Das neue Vorstandsteam hat 
die zukünftigen Ressortver-

antwortlichkeiten wie folgt fest-
gelegt. Lena Kaulbars wird sich 
weiterhin der Jugend widmen. 
Martin Klein trägt die Verant-
wortung für die Finanzen des 
Vereins. David Feyer ist zustän-
dig für die ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Aktivitäten des 
Vereins und zeichnet sich zu-
dem als Ansprechpartner für 
Personal-, Struktur- und Grund-
satzfragen verantwortlich. Tho-
mas Müller wird mit seinem 
hervorragenden Netzwerk den 
Verein in externen Ausschüssen 
vertreten und sich zudem so-
wohl um neue Bauvorhaben als 
auch um die Instandhaltung un-
serer Liegenschaften und Anla-
gen kümmern. Weiterhin wird er 
die Themen Umwelt und Nach-
haltigkeit bearbeiten.

Wir freuen uns darauf, allen 
Mitgliedern auch zukünftig 

ein Sportprogramm anzubieten, 
dass für Alle etwas zu bieten 
hat – von Spaß und gemeinsa-
men Erlebnissen über positive 
Auswirkungen auf die eigene Ge-
sundheit bis hin zu sportlichen 
(Höchst-) Leistungen und Erfol-
gen.

 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 

LIEBE MITGLIEDER, LIEBE EHRENAMTLICH ENGAGIERTE, LIEBE PARTNER UND FREUNDE DES 
VEREINS,
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MEDAILLEN ALLER COULEUR FÜR DIE FECHTER

Mit einem Medaillenregen 
lässt derzeit die Fechtab-

teilung aufhorchen, denn zuletzt 
konnten durch mehrere Spitzen-
sportler ungewöhnliche Erfol-
ge errungen werden, die in der 
Vereinshistorie entweder noch 
nie erreicht wurden oder bereits 
lange zurückliegen. Natürlich 
beruht dies einerseits auf dem 
intensiven Training unter Lei-
tung der Trainer Didier Ollagnon 
und Igor Ott, andererseits wird 
die dafür nötige Trainingsgrup-
pe immer stärker. Hinzu kommt, 
dass nicht nur die Genannten 

eine tolle Motivation an den Tag 
legen, sondern auch das Umfeld 
stimmt was Hallensituation, Zu-
sammenarbeit mit Vereinen der 
Region, Aufnahme neuer Mitglie-
der u. a. des Fechtvereins Hei-
delberg, Aufbau neuer Struktu-
ren und Suche nach Geldquellen 
etc. angeht, indem sich der Vor-
stand und die Abteilungsleitung 
im Hintergrund für stetige Ver-
besserung der Voraussetzungen 
einsetzen.

Aber zurück zu den Früchten 
der Arbeit, die zuletzt einge-

fahren wurden. Inspiriert durch 

den 30. Platz bei der U17-WM in 
Dubai war Eva Steffens bei ihrer 
ersten DM-Teilnahme in dieser 
Altersklasse nicht zu bremsen 
und holte Gold. Von überlegenen 
Siegen bis zu äußerst knappen 
Kämpfen, bei denen sie ner-
venstark Rückstände aufholen 
musste, war alles dabei. Trainer 
Ollagnon war begeistert, wie das 
aus Bensheim stammende Talent 
seine Vorgaben umsetzte. Den 
einzigen U17-Titel einer Heidel-
berger Fechterin holte übrigens 
Claudia Kischka 1972 während 
dies bei den Jungen viermal ge-

Das starke TSG-Aufgebot bei den Finals in Berlin (v.l.n.r.): Trainer Didier Ollagnon, Julian 
Kulozik, Bronze-Gewinner Peter Bitsch, Jonas Gudera, Robert Schmier und Sedat Bakay 
können mit der DM-Ausbeute sehr zufrieden sein, im Team wurde es der 4. Platz.

Die Vorgaben des Trainers optimal um-
gesetzt: Eva Steffens und Didier Ollagnon 
bei den Deutschen Meisterschaften.
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lang, zuletzt Jörg Brudy im Jahr 
1993.

Weiter ging es mit DM-Bron-
ze für Peter Bitsch, ein 

Erfolg, der im Herrenbereich der 
Ü20 bislang einmalig ist – nur 
Maria Hugas Mallorgui brachte 
dieses Kunststück bei den Da-
men in den Jahren 2011-2015 
viermal fertig. Der Erfolg von 
Peter gelang vor großer Kulisse 
im historischen Kuppelsaal auf 

Die Taktik von Trainer Ollagnon gut um-
gesetzt: Peter Bitsch gelingt die bislang 
beste Heidelberger DM-Platzierung in der 
Aktiven-Klasse (Foto Jan von Uxkull).

dem Berliner Olympiagelände, 
übertragen von den Kameras 
der Sender, die von den Finals 
berichteten. Auch er zeigte nicht 
nur tolle Aktionen sondern be-
wies eiserne Nerven, als er favo-
risierte Gegner knapp bezwang. 
Zuvor hatte der sympathische 
Chemie-Doktorand schon bei 
zwei Wettbewerben das richtige 
Konglomerat aus Lockerheit und 
Anspannung gefunden: Bei den 
Deutschen Hochschulmeister-
schaften holte er den Titel und 
im Mai in Heidenheim zwei Welt-
cup-Punkte: Eine grandiose in-
ternationale Leistung, die schon 
Robert Schmier 2 Monate zuvor 
in Budapest vollbracht hatte.

Auch bei den Veteranen 
konnte Georg Schmidt-Tho-

mée einen Erfolg wiederholen, 
nämlich den Gewinn der Silber-

medaille bei der Team-Europa-
meisterschaft in Hamburg – ein 
Ergebnis das erst zweimal in den 
TSG-Annalen auftaucht. Dass das 
TSG-Team mit ihm, Michael Mah-
ler und Alexander Trützschler 
trotz Ausfalls von Thomas Brudy 
zuvor auch DM-Silber erkämpfte, 
ist bei der starken „TSG-Oldie-
Truppe“ dagegen schon fast als 
normal anzusehen... Zuletzt ließ 
Carolin Marheineke aufhorchen, 
als sie beim World Veterans Cri-
terium in Paris Silber gewann. 
„Ich freue mich, dass auch der 
Nachwuchs durch die Top-Ergeb-
nisse motiviert wird. Wir werden 
hart trainieren, damit es in der 
neuen Saison weiter aufwärts 
geht“ sagt Maitre Ollagnon als 
Hauptverantwortlicher für den 
sportlichen Bereich.

Beim Siegerfoto scheinen die Bronzegewinner Peter Bitsch (re.) und Marco Brinkmann (2. 
v.r.) zufriedener zu sein als Sieger Samuel Unterhauser (2. V.l.) und Richard Schmidt (li.) 
(Foto Jan von Uxkull).

Die grüne Lampe zeigt es an: Eva hat den 
Treffer zum 4:3 im Finale gegen Philine 
Kaltenbach gesetzt. Dann geriet sie in 
Rückstand, doch am Ende stand es 15:14.
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Alle zwei Jahre findet das 
Schaufenster des Sports auf 

der Neckarwiese statt. Corona-
bedingt musste die Veranstal-
tung 2021 leider ausfallen, umso 
mehr freute man sich nun auf 
das Schaufenster in diesem Jahr. 
Rund 40 Vereine aus Heidelberg 
und Umgebung präsentierten 
sich traditionell mit verschiede-
nen Vorführungen und Mitmach-
programmen. Auch wir waren 

mit einem Stand dabei, bei dem 
sich die Besucher nicht nur nach 
den zahlreichen Sportangeboten 
erkundigen konnten, sondern bei 
den Mitmachprogrammen der 
Abteilungen Baseball und Fech-
ten jede Menge Spaß hatten. Am 
Infostand konnten sich die Be-
sucher ausführlich von unserem 
hauptamtlichen Team über die 
diversen Sportangeboten und 
Aktivitäten des Vereins infor-

mieren und beraten lassen. Auch 
beim Bühnenprogramm war man 
mit 4 Gruppen aus dem Tanz-
studio jump und der Abteilung 
Kampfkunst präsent. Nach über 
6 Stunden Beratung, Betreuung 
und Spaß auf der Neckarwiese 
konnte sich das TSG-Team ver-
abschieden und freute sich über 
die vielen Interessenten, die sich 
an diesem Tag über die Angebote 
im Verein erkundigt hatten.

TOLLE WERBUNG FÜR DEN VEREIN
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SPORTLEREHRUNG DER STADT HEIDELBERG

bei Meisterschaften (regional, 
überregional, bundesweit und 
international), seit 2019 blieb er 
mit seiner Mannschaft in 17 Spie-
len in Folge in der Altersklasse 
60+ und 65+ ohne Niederlage. 
Zusätzlich belegt er den 3. Platz 
bei der Wahl zum Seniorensport-
ler 2021. Unser Fecht-Urgestein 
Georg Schmidt-Thomée belegte 

Die Stadt und der Sportkreis 
Heidelberg haben am 3. Juli 

2022 im Rahmen des „Schau-
fenster des Sports“ auf der Ne-
ckarwiese die besten Sportler 
des vergangenen Jahres aus-
gezeichnet – und bei dieser Ge-
legenheit auch die Auszeich-
nung der Sportler des Jahres 
2019 nachgeholt, die seinerzeit 
coronabedingt ausfallen muss-
te. Oberbürgermeister Prof. Dr. 
Eckart Würzner, Gert Bartmann, 
Leiter des Amtes für Sport und 
Gesundheitsförderung, und der 
Vorsitzende des Sportkreises, 
Gerhard Schäfer, vergaben die 
Urkunden an Sportler für ihre 
herausragenden Leistungen – 
darunter auch einige TSG‘ler.  
Dr. Uwe Schlittenhardt wurde für 
seine Erfolge als Seniorenvolley-
baller gekürt. Seine Erfolge in 
2021 und 2022: 5 Deutsche Meis-
terschaften, insgesamt 40 Titel 

Dr. Uwe Schlittenhardt (li.) und Georg 
Schmidt-Thomée (re.)

Alexander Trützschler von Falkenstein 
(li.) nahm die Glückwünsche von Ober-
bürgermeister Prof. Dr. Eckart Würzner 
entgegen.

bei der Wahl zum Seniorensport-
ler 2019 den zweiten Rang und 
wurde für seinen WM-Titel 2019 
in Kairo ausgezeichnet. Des Wei-
teren wurde er 2019 zusammen 
mit Michael Mahler und Alexan-
der Trützschler von Falkenstein 
Deutscher Mannschaftsmeister 
der Veteranen im Degenfechten.



Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG VERABSCHIEDET NEUE SATZUNG

ren und ging dabei auf die Höhen 
und Tiefen ein. Der pandemiebe-
dingte Mitgliederrückgang aus 
dem Vorjahr konnte gestoppt 
werden. Die Tendenz im 1. Halb-
jahr 2022 lässt hoffen, es ist ein 
leichter Anstieg zu verzeichnen. 
Der Finanzbericht 2021 zeigte, 
dass der Verein auch weiterhin 
finanziell auf einem soliden Fun-
dament steht. Im vergangenen 
Jahr wurden unter anderem mit 
der Sanierung der Tennis-Anla-
ge wieder über 200.000 Euro in 
die Sportinfrastruktur investiert. 
Der Verein könne grundsätzlich 
zuversichtlich in die Zukunft bli-
cken, dennoch wies Klein auch 
darauf hin, dass die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie und 
die Kostenexplosionen im Ener-
giesektor und in verschiedenen 
anderen Bereichen die Haushal-
te der nächsten Jahre erheblich 
belasten werden. Mit Energie-
kostensteigerungen von bis zu 

Vorstandmitglied Martin 
Klein begrüßte die ins-

gesamt 64 Delegierten in der 
Mensa der Internationalen Ge-
samtschule Heidelberg. Nach 
der Genehmigung der Tagesord-
nung wurde den verstorbenen 
Vereinsmitgliedern gedacht. Be-
vor die Abteilungsleitungen ihre 
turnusmäßigen Jahresberichte 
vortrugen, gab Klein selbst den 
Rechenschaftsbericht des Vor-
standes für das Jahr 2021 ab.

Klein ließ das abgelaufene 
Vereinsjahr Revue passie-

Martin Klein trug ausführlich den Jahres-
bericht des Vorstandes und den Kassen-
bericht 2021 vor.

Der Vorstand und die Geschäftsführung 
verfolgten aufmerksam die Jahresberich-
te der Abteilungen.

100% ist zu rechnen. Geld, das 
dem Sport zukünftig fehlen wird. 
Nach der ausführlichen Erläute-
rung wurde auch der Haushalts-
plan 2022 von den Delegierten 
einstimmig bewilligt. Der Kas-
senprüfer Joachim Frieß bestä-
tigte, dass die Kassengeschäfte 
mit Umsicht und Gewissenhaf-
tigkeit geführt wurden.

Größter und wichtigster Ta-
gesordnungspunkt war in 

diesem Jahr die Satzungsän-
derung. Nach ausführlicher Er-
läuterung und anschließender 



www.stotz-fenster.de

Artur Stotz
Fenster und Türen GmbH

Haberstr. 6a  
69126 Heidelberg
Tel.: 06221/300982
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Ein klares Votum für die neue Satzung.

Bei den anschließenden Wah-
len gab es ein paar Verän-

derungen. Martin Klein wurde in 
seinem Amt als stellvertretender 
Vorsitzender für Finanzen bestä-

Das neue Vorstands-Team mit dem Ehren-
vorsitzenden Siegfried Michel (v.l.n.r.): 
Martin Klein, Thomas Müller, Siegfried 
Michel und David Feyer.

Michael Glatting wurde für sein Engage-
ment im Vorstand von Martin Klein und 
Geschäftsführer Jochen Michel mit Beifall 
der Delegierten verabschiedet.

HINWEIS
Das Protokoll der Mitgliedervertreter-
Versammlung vom 20.05.2022 kann im 
Zeitraum 15.08. bis 09.09.2022 im Ser-
vice-Büro der Geschäftsstelle während 
der Öffnungszeiten eingesehen werden.

tigt, Michael Glatting hingegen 
erklärte aus persönlichen Grün-
den seinen Rucktritt und scheidet 
somit aus dem Vorstand aus. Als 
Boule-Abteilungsleiter bleibt er 
dem Verein jedoch weiterhin er-
halten. Martin Klein dankte ihm 
für sein Engagement und verab-
schiedete ihn mit einem Präsent. 
Neu im Team ist nun David Fey-
er. Der 31jährige ehemalige Leis-
tungssportler und bekannt als 
bisheriger Leichtathletik-Abtei-
lungsleiter wurde von den anwe-

Diskussion wurden die einzel-
nen Anträge behandelt. Bei 
der Satzungsänderung handelt 
es sich größtenteils um ge-
meinnützige und gesetzliche 
Anpassungen. Ein Antrag auf 
Änderung der Amtszeit der 
BGB-Vorstandsmitglieder wur-
de bei einer Gegenstimme ab-
gelehnt. Der Antrag des Vor-
standes auf Neufassung der 
Satzung wurde hingegen mit nur 
einer Gegenstimme genehmigt.

senden Delegierten zum neuen 
stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt. Ebenfalls gewählt wur-
de der ehemalige Vorsitzende 
Thomas Müller als weiteres Vor-
standsmitglied. Er komplettiert 
nun zusammen mit Lena Kaul-
bars das neue Vorstands-Team. 
Mit Willi Wolfarth wurde auch 
ein zweiter Kassenprüfer ge-
funden. Er wurde ebenfalls ein-
stimmig gewählt und bildet nun 
zusammen mit Joachim Frieß 
das Team der Kassenprüfer.
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

DIE ERFOLGE VON EVA STEFFENS UND PETER BITSCH SIND NICHT ZU TOPPEN

Nachwuchsfußballer, die Meister 
der Kreisliga wurden und in die 
Landesliga aufstiegen. Meister-
titel gab auch in der Abteilung 
Volleyball. Die Damen 1 wurden 
Meister der Verbandsliga und 
die Herren 3 holten den Meis-
tertitel in der Bezirksklasse.

Für langjährige Mitgliedschaft 
wurden insgesamt 54 Mit-

glieder geehrt. Ingrid Bauer, 
Werner Bauer, Stefanie Becker, 
Bernd Trauth, Hans-Christian 
Nerger, Petra Schaaf, Roger 
Schladitz, Christian Bauer, Nico-
la Betz, Markus Clauer, Frede-
rick Hack, Sebastian Sobiesiak, 
Nicolas Spiecker, Waltraud Wei-
denbusch, Dr. Henning Wirth, 
Dr. Helga Bauer, Renate Bilek, 

Traditionell lud der der Verein 
am 22. Juli zur Ehrungsfeier 

auf der Sportanlage am Erlen-
weg ein. Neben den erfolgrei-
chen Sportlerinnen und Sport-
lern wurde auch eine stattliche 
Anzahl von Mitgliedern für ihre 
Vereinstreue geehrt. In diesem 
Jahr wurden auch die Ehrungen 
aus den Jahren 2020 und 2021 
nachgeholt. Die zurückliegenden 
Sportjahre waren pandemie-
bedingt geprägt, Meisterschaft 
und Wettkämpfe fanden nicht 
in gewohnter Weise statt. Den-
noch gab es sportliche Erfolge 
auf Kreis-, Verbands, nationaler 
und internationaler Ebene zu 
verzeichnen. Die beiden Vor-
standsmitglieder David Feyer 

und Thomas Müller führten kurz-
weilig durch das Programm und 
nahmen die Ehrungen vor. Der 
Verein sei stolz auf die Sportle-
rinnen und Sportler, die durch 
ihre Leistungen die Farben des 
Vereins würdig nach außen ver-
treten, betonte David Feyer.

Besonders tolle Erfolge ver-
zeichneten unsere Fechter. 

Hierbei sind die Erfolge von Eva 
Steffens und Peter Bitsch be-
sonders hervorzuheben. Eva 
Steffens wurde Deutsche Meis-
terin bei der U17 im Damende-
gen und Peter Bitsch holte DM-
Bronze im Herrenbereich Ü20. 

Weitere Erfolge gab es aus 
der Abteilung Fußball. 

Ausgezeichnet wurden die C1-, 

Die Geehrten 2021 (Foto: Werner Popanda).
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Elfriede Mauter, Christa Mer-
kel, Wolfgang Münzer, Isabel 
Ramos-Münzer, Ursula Schmitt, 
Rudolf Viehweger, Heiner Vogel, 
Daniel Weinmann, Anne Golom-
bek, Timo Klenk, Hermann Mey-
er, Martina Michel, Inge Reiser, 
Monika Schlär-Karcher, Christa 
Zorn, Lena Kaulbars und Nina 
Keller erhielten die Bronzene 
Treuenadel für 20jährige Voll-
mitgliedschaft. Egon Koppert, 
Erna Kutzner, Bettina Violett, Ul-
rike Löffler, Markus Schirmer, Dr. 
Dagmar Leucht, Heidelore Guar-
diola und Johannes Janz beka-
men für 30jährige Vollmitglied-
schaft die Silberne Treuenadel. 
Für 40jährige Vollmitgliedschaft 
wurden Bärbel Arnold, Bärbel 
Hirsch, Beate Weber-Schuerholz, 
Klaus Weigel, Rosemarie Buch-
ert, Ursula Burk, Werner Pfis-
terer, Birgit Roos und der CVJM 
Heidelberg e. V. mit der Golde-
nen Treuenadel ausgezeichnet. 

Ehre, wem Ehre gebührt. Die Geehrten für langjährige Mitgliedschaft.

Für 50jährige Mitgliedschaft 
wurden Gisela Derr und Gerda 
Miksa zum Treuemitglied er-
nannt. Gert Lukan, der eigentlich 
bereits im Jahre 2021 als Treue-
mitglied ernannt werden sollte, 

Auch der gesellige Teil kam nicht zu kurz. 
Nach der offiziellen Ehrung gab es ein 
sommerliches Grillbüffet.

verstarb leider wenige Tage vor 
der Ehrungsfeier im Alter von 78 
Jahren. Die Anwesenden gedach-
ten jedoch im Rahmen der Ver-
anstaltung dem Verstorbenen.

Die Erfolge der Fecht-Abteilung waren nicht zu toppen



12

KINDER & JUGEND

In der ersten Pfingstferienwo-
che durften wir das  Ferien-

camp unserer Kampfkunstab-
teilung durchführen. Von 15 
Teilnehmern dürfen wir nun 
auch Einige in unseren laufen-
den Kursen als neue Mitglieder 
begrüßen! Das Camp war für 
Kinder zwischen 7 und 9 Jahren 
ausgerichtet und fand unter der 
Leitung von Catrin Schmidt-Her-
zog im Dojo statt. An vier Ta-
gen  von 9-12 Uhr widmeten wir 
uns intensiv unterschiedlichen 
Themen der Kempokan Kampf-
kunst, jedes Thema gestützt von 
unseren drei Pfeilern: Körper, 
Atmung und Geist. Dies sind die 
Säulen, die einen ritualisierten 
Ablauf jeder Einheit stützen. 
Hierbei erfolgt der Aufbau der 
Stunden immer einem speziellen 
Muster. Manche Elemente sind 
immer gleich – andere vertiefen 
Bekanntes oder lehren Neues.

Wie in allen Kursen ha-
ben wir jeden Morgen 

mit einem meditativen Sitzen 
im Kreis begonnen. Mit spiele-
rischen Aufwärmübungen aus 
unserem klassischen Kempo 
Karate sind wir in die Bewe-
gung gestartet. Danach sind wir 
zu unseren Kraftübungen mit 
und ohne Partner übergegan-
gen. Dazu gehören Liegestütze,  
Situps und Kniebeugen mit einem 
Mae Geri (gerader Fußstoß nach 
vorne). Nach diversen Locke-

KEMPOKAN KAMPFKUNST PFINGSTFERIENCAMP 2022

rungs- und Dehnübungen haben 
wir unterschiedliche klassische 
Kampfkunsttechniken aus dem 
Kempokan Lehrprogramm er-
arbeitet. Wir übten, wie man den 
gesamten Körper einsetzt, seine 
Spannkraft entwickelt, außerdem 
sein Durchhaltevermögen stärkt 
und die Konzentration fördert.  
Die entwickelte Kraft und gelern-
ten Techniken (Blocks/Abwehr-
techniken, Schläge oder Tritte) 
durften dann alle Teilnehmer mit 
Partner eintrainieren oder an 
unterschiedlichen Trainingsma-
terialien im Dojo ausprobieren. 
Also mussten auch die Schlag-
polster oder Box Säcke unseren 
Übungen standhalten!

Im Laufe des Vormittags wid-
meten wir uns unserem Selbst-

behauptungskonzept (Bereich 
des Kempokan Kempo Karate). 
Unsere Regeln wurden von den 
Teilnehmern sehr gut umge-
setzt, damit ergab sich schneller 
ein vertrauter Rahmen, in dem 
sie sich selbst mit ihren eige-
nen Grenzen austesten konn-
ten. Das Einüben eines guten 
Standes (Körperhaltung), einer 
festen Stimme (Atmung) und 
eines überzeugenden Ausdrucks 
(Geist) wurden mit unterschied-
lichen Übungen eintrainiert. Im-
mer wieder haben wir die Kraft 
entdeckt, die in uns steckt.

Die Ernsthaftigkeit und der 
respektvolle Umgang mitei-

Wir haben gelernt, wie man sich mit den 
drei Pfeilern im Rucksack aus unserer 
Haltung der Friedfertigkeit heraus jeman-
den effektiv auf Distanz hält (Stoppübun-
gen).

Ebenso konnten wir mit Partnern üben, 
wie man Schubsen abwehrt und verarbei-
tet - d.h. wir lernten auch die Kraft des 
Anderen aufzunehmen und in einen guten 
Stand zu kommen.

Unterschiedliche Befreiungen aus Griffen 
am Handgelenk gehörten auch zum Pro-
gramm.
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nander war stets die unerläss-
liche Basis aller Übungen. An-
schließend haben wir uns mit 
dem Boden bekannt gemacht 
(Stil: Kempokan Jiu Jitsu). 

Zum Abschluss dieses The-
menblocks widmeten wir 

uns fast täglich unseren belieb-
ten Rauf- und Rangelübungen. 
Natürlich wurde auch hier der 
Kampfgeist geweckt! Bei dieser 
Übung ist es für Kinder wichtig, 
die dabei entstehenden Gefühle 
zu erkennen und zu kanalisieren. 
Dafür bedingt es einer guten An-
leitung und eines streng einge-
übten und konsequenten Regel-
konzeptes. Spielerisch in einem 
respektvollen Miteinander konn-
ten sich die Kinder somit mit viel 
Freude im Bodenkampf auspro-
bieren.

Auch in diesem Kurs waren 
die Kinder immer wieder 

neugierig darauf, was denn so 
manche Übungen, bei denen es 
nicht offensichtlich war, über-
haupt mit Kampfkunst zu tun 
haben und wie wir Gelerntes 
auch in unserem Alltag umset-
zen/einsetzen können. Sei es 
die Ruhe, die wir im meditativen 
Sitzen erfahren, das Grüßen und 
Begrüßen unserer Mitmenschen, 
der respektvolle Umgang im 
Miteinander, das regelmäßige 
Training ums Durchhalten und 
nicht gleich Aufgeben müssen, 
der achtsame Umgang mit sich 

Nach den Aufwärmübungen auf unseren Tatamimatten mit und ohne Partner haben wir 
uns mit dem Rollen vorwärts und Haltegriffen am Boden beschäftigt.

selbst und den Anderen.

Alles in allem hatten wir wie-
der eine gute Woche mit 

einer tollen Gruppe von interes-
sierten und motivierten Kindern, 
die wirklich hart an sich gearbei-
tet haben und dabei auch noch 

Spaß hatten!

Neugierig geworden? Dann 
schauen sie doch mal rein 

bei unseren laufenden Kursen 
für Klein (5 Jahre) und Groß  
(< 100 Jahre). Bitte nur mit Vor-
anmeldung!!

KINDER & JUGEND

GEBÄUDESYSTEMTECHNIK  
ELEKTROTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK
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Rohrbacher Straße 162
69126 Heidelberg 
Telefon: 0 62 21- 31 42-66

Richard Müller GmbH, 
Ihr Elektro und  
Sicherheitsprofi!

www.richard-mueller.com
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KINDER & JUGEND

EIGENE GRENZEN ÜBERWINDEN

In der zweiten Woche der 
Pfingstferien konnten 12 Kin-

der beim Klettercamp Basic viel 
Neues lernen. Jeder Camp-Tag 
begann mit einer Aufwärmphase 
bestehend aus kleinen Spielen 
in der Halle und an der Boulder-
wand. Anschließend galt es vor 
allem die Grundlagen, welche 
für ein sicheres Klettererlebnis 
benötigt werden, zu verstehen 
und zu erlernen und an den wei-
teren Tagen zu verinnerlichen 
und zu festigen. Vom richtigen 
Anlegen des Klettergurtes, über 
den richtigen Knoten bis hin 
zur korrekten Handhabung des  
Sicherungsgerätes wurde alles 
zunächst in der Theorie erarbei-
tet und anschließend gut in die 
Praxis umgesetzt. Verschiedene 
Partner-Konstellationen und re-
gelmäßige Partnerchecks sorg-
ten bei allen für großes Vertrau-
en in die gesamte Gruppe. 

Beim Abschlussspiel am letz-
ten Tag konnten dann einige 

Teilnehmer sogar nochmal ihre 
eigenen Grenzen und Ängste 
überwinden. Mit dem Gedanken 
gemeinsam als Team beim Spiel 
möglichst gut abzuschneiden, 
wurden teilweise neue Höhen 
bezwungen, an die man sich zu-
vor noch nicht selbst herange-
traut hatte. Alles in allem waren 

es drei tolle Vormittage mit den 
Kindern und wer weiß, vielleicht 
sehen wir den ein oder anderen 
ja beim Klettercamp für Fortge-
schrittene im Herbst wieder. 

Engel-Apotheke
Heinrich-Fuchs-Straße 9
69126 Heidelberg

Tel. 0 62 21-3140 85, Fax 0 62 21-3159 72
info@engel-apotheke-heidelberg.de
www.engel-apotheke-heidelberg.de

Apothekerin Angela Hauser e.Kfr. und Team

Wir beraten Sie gerne, freundlich und kompetent.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und ständige Fortbildung rund ums Arzneimittel.

Vertrauen verbindet . . .

Unser Feriencamp-Partner:
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FITNESS &
GESUNDHEIT

An einem sonnigen Samstag 
Ende Mai machte sich eine 

bunt gemischte Gruppe aus den 
Arbeitsbereichen Service, Kurs-
leitung und Trainingsfläche auf 
den Weg nach Heppenheim um 
dort bei dem Verein Bowhunter 
Bergstraße e.V. mit einer echten 
Weltmeisterin im Bogenschie-
ßen einen sportlichen und auf 
jeden Fall spannenden Tag zu 
verbringen. Zuerst erfolgte eine 
Einführung in die Ausrüstung 
und ein „Warm-Schießen“ auf 
normale Zielscheiben, wobei ers-
te Berührungsängste mit dem 
Sportgerät abgebaut werden 
konnten. Anschließend ging es 
in gemischten 6er Gruppen mit 
jeweils einem erfahrenen Schüt-
zen ins Feld- und Waldgelände 
des Vereins. Hier wurde (selbst-
verständlich ausschließlich) auf 
Gummitiere gezielt, was durch 

BETRIEBSAUSFLUG BOGENSCHIESSEN

das hohe Gras, starke Hanglagen 
und wechselnde Lichtverhältnis-
se doch herausfordernder war 
als einige Teilnehmer nach den 
ersten Erfolgen beim Scheiben-
schießen vermuteten. Nach die-

Das Highlight war am Ende der Schuss auf einen 90m entfernt stehenden Trizeratops, 
welcher auf der anderen Hangseite platziert war.

sem aktiven Teil des Ausflugs 
wurde es in nochmals vergrö-
ßerter Runde beim Abendessen 
etwas gemütlicher und alle Be-
teiligten konnten den Tag ent-
spannt ausklingen lassen.

Wir haben das warme Wet-
ter der Pfingstferien ge-

nutzt, um viele Kurse nach drau-
ßen zu verlegen. Denn eine neue 
Elektroinstallation samt zweier 
großer Verbesserungen im gro-
ßen Kursraum stand auf unse-
rer Agenda. Erstens gibt es nun 
vier hochleistungsfähige, aber 
trotzdem leise Ventilatoren, die 
im Sommer für angenehme Luft-
bewegung sorgen und im Winter 
die aufgestiegene Warmluft wie-

Kursraum energetisch saniert

der nach unten wirbeln. Zweitens 
haben wir sowohl dimmbare LED 
Lampen installiert, als auch eine 
zusätzliche (ebenso dimmbare) 
indirekte Wandbeleuchtung, so 
dass bei Übungen in Rückenla-
ge das Licht nicht mehr so stark 
blendet und der Entspannungs-
teil am Anfang oder am Ende ei-
nes Kurses angenehm und sanft 
beleuchtet werden kann. Des 
Weiteren wurden Wärmeschutz-
fenster zur Einsparung von Heiz-

kosten eingebaut.
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Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de
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Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins Ge-
BeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Hans-Heinrich Aumann · Heinrich Baumann · Peter Becker · Inge 
Behr · Werner Böhm · Markus Clauer · Herma und Peter Dörflin-
ger · Frithjof Eck · Dieter Eichhorn · Karl Emer · Wolfgang Elfner · 
Bürgermeister der Stadt Heidelberg Wolfgang Erichson · Renate 
Feigenbutz · Monika Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz und Frederick 
Hack · Irmgard und Heinz Haag · Heidi Hagmann · Prof. Dr. Her-
bert Hartmann · Heidelberger Volksbank · Kirsten Heinze · Horst 
Kaltschmitt · Franziska Klarmann · Volksbank Kurpfalz · Sylvia 
Hetzel · Werner Höfner · Regina Hoffmann · Tobias Hüttner · Pe-
tra Jochum · Bernhard Knoblauch · Gartengestaltung Uwe Ko-
lodziej · Lothar Kowalski · Sanitär Schnelldienst Egon Koppert · 
Axel Laßmann · Ulrike Link · Ursula Löffler · Edelgard Ludwig · 
Gert Lukan · Thomas Mayer · Jochen Michel · Siegfried Michel · 
Claudia Müller · Tilo D. Müller · Gerd Ortlieb · Manfred Pfister · 
Matthias Ritter · Ingeborg Rittmann · Karl Rodemer · Waltraud 
Rück · Christel Schäfer · Helmut Scheuermann · Elfriede Scheu-
ring · Manfred Schiffter · Markus Schirmer · Irene Seifert-Ipsen 
· Sparkasse Heidelberg, Sascha Lindenblatt · Dr. Annette Tra-
bold · Sanitär-Service Bernd Trauth · Gerhard Vicktor · Beate 
Weber-Schuerholz · Heiner Vogel · Dr. Waltraud Weidenbusch · 
Karin Weidenheimer · Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel,  
Werner und Ingrid Bauer

zur Förderung des Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssports im Heidel-
berger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann
Matthias Ritter

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg · 
 37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Folgende Institutionen unterstüt-
zen in besonderem Maße die so-

zialen Aktivitäten der TSG Rohrbach 
als aktives Fördermitglied in der Ge-
BeG e. V. Vielen Dank an:

Für die TSG Rohrbach haben gespendet:
Volksbank Kurpfalz eG		 EUR	 400,00	
Dr. Fritz Hack			   EUR	 400,00

Gemeinschaft für Bewegung und 
Gesundheit e. V.

Die Vorstände des Fördervereins GeBeG und der TSG Rohrbach bedanken sich recht herzlich bei den Spendern für ihre 
großzügige Geste. Spenden unterstützen den Verein und den Sport. Sie helfen, die vielfältigen Projekte zu meistern. 
Spenden sind herzlich willkommen, aber nicht selbstverständlich. Wir wissen jede Spende zu schätzen und werden sie 
im Sinne des Spenders verwenden. Wenn auch Sie spenden möchten, so können Sie dies gerne unter Angabe des genau-
en Spendenzwecks auf eines der nachfolgenden Konten tun.

SPENDENKONTEN TSG-FÖRDERVEREIN GeBeG e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE53 6729 0000 0024 6060 07
Sparkasse Heidelberg · BIC: SOLADES1HDB · IBAN: DE44 6725 0020 0009 0957 80

SPENDENKONTO TSG ROHRBACH e.V.

Heidelberger Volksbank · BIC: GENODE61HD1 · IBAN: DE24 6729 0000 0000 6900 15

Spenden sind bei Ihrer Steuererklärung absetzbar. Sie erhalten nach Eingang der Spende eine entsprechende Zuwen-
dungsbestätigung. Alle eingehenden Spenden werden in der RohrPost veröffentlicht, es sei denn, dies wird vom Spender 
nicht gewünscht. 

F.K.M. Buster GmbH		  EUR	 750,00
Karin Sigrist			   EUR	 500,00
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EINBERUFUNG ZUR ORDENTLICHEN MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER GEBEG E.V. AM FREI-
TAG, 30.09.2022 UM 10 UHR IN DER TSG-GESCHÄFTSSTELLE, AM ROHRBACH 57, 69126 
HEIDELBERG (TAGESORDNUNG SIEHE UNTEN)

Mehr noch: 
wie Familie.“ 

„Weil Menschen hier 
immer wie Menschen 
behandelt werden. 

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 

1.   Eröffnung, Begrüßung, Bestätigung   
      des Versammlungsleiters
2.   Benennung des Protokollführers
3.   Feststellung der Stimmberechtigten
4.   Genehmigung der Tagesordnung

5.   Berichte
	   5.1. Bericht des 1. Vorsitzenden
	   5.2. Bericht des 2. Vorsitzenden
	   5.3. Bericht der Kassenprüfer
6.   Aussprache zu den Berichten

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Die Beschlüsse werden mit 
der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Über Anträge kann nur abgestimmt werden, wenn sie bis spätestens am 
15.09.2022 schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sind. Über nicht fristgerecht gestellte Anträge kann nur abgestimmt werden, 
wenn sie zuvor mit zwei Drittel Mehrheit zu Dringlichkeitsanträgen ernannt wurden. Anträge auf Satzungsänderung können nicht als 
Dringlichkeitsanträge zugelassen werden.

7.   Entlastung
8.   Wahlen
9.   Anträge
10. Bekanntgaben/Anregungen

TAGESORDNUNG

ZUR ORDENTLICHEN MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG DER GEBEG E. V. 

EINBERUFUNG
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BASEBALL

Es kommt nicht selten vor, 
dass die Großen an der Sei-

tenlinie staunen, was die Kleins-
ten der Hedgehogs schon alles 
an Ball und Schläger können. 
Die T-Baller sind die Jüngsten 
im Baseball- und Softball-Be-
trieb des Vereins, ab etwa 5 
Jahren kann man am Training 
teilnehmen. Bis zum achten Le-
bensjahr bleiben die T-Baller bei 
der abgewandelten Version von 

Base- und Softball, ehe sie in die 
Jugend wechseln. Und was sie in 
so jungen Jahren oft schon drauf 
haben, kann sich sehen lassen.

Die Trainer Alexander Szalay 
und Nina Keller sind Herz 

und Seele der Tee-Baller: "Im 
Vordergrund steht natürlich im-
mer der Spaß am Spiel“, sagt 
Alex Szalay. "Auf diese Weise sol-
len den Kindern die motorischen 
Grundfähigkeiten, wie Werfen, 
Fangen und Schlagen spiele-
risch vermittelt werden.“ Szalay 
und Keller haben ganz viel Er-
fahrung im Base- und Softball, 
sowie der Nachwuchsförderung 
und zeigen im Umgang mit den 
Kleinsten seit fast sechs Jahren 
bei den Hedgehogs zauberhaftes 
Fingerspitzengefühl: "Tee-Ball 
bzw. Base- und Softball haben 
einen hohen erzieherischen Wert 

Riesiger Andrang bei den Tee-Ballern der Hedgehogs

und prägen früh das soziale Be-
wusstsein unserer jungen Spie-
ler.“ Inzwischen zählen sie 23 
Spieler im Training, es gibt für 
jüngere Kinder sogar eine War-
teliste. „Wir könnten noch drei 
Coaches mehr brauchen“, freut 
sich Szalay über den riesengro-
ßen Andrang, obwohl Base- und 
Softball in Deutschland immer 
noch Nischensportarten sind.

Am 10. Juli haben die Tee-Bal-
ler an ihrem ersten Turnier 

in diesem Jahr teilgenommen. 
"Für viele war es das allererste 
Turnier überhaupt und daher war 
die Anspannung bei den meisten 
auch etwas größer“, berichtet 
Szalay mit einem Lächeln. "Zu-
sammen mit unseren Freunden 
aus Ladenburg haben wir drei 
schöne Spiele bestreiten kön-
nen." In der ersten Begegnung Trainer Alexander Szalay beim Warm-Up.
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Große Freude nach dem ersten Sieg.

hatten die Little Hedgehogs, die 
„kleinen Igel“, in einem schönen 
Spiel gegen die Darmstadt Whip-
pets mit 7:12 das Nachsehen. In 
der zweiten Begegnung gegen 
den Gastgeber aus Karlsruhe 
mussten sie sich ebenfalls knapp 
mit 12:14 geschlagen geben. Im 
letzten Spiel haben die Igel dann 
gegen ein sehr junges Team der 
Kangaroos aus Bretten mit 23:18 
den Sieg eingefahren. Die Freu-
de war groß. Und auch Trainer 
Szalay ist zufrieden: „Wie auch 
schon in der Vergangenheit liegt 
bei uns der Fokus darauf, den 
Kinder das Spiel näher zu brin-
gen und dadurch immer besser 

zu werden. Aber der Spaß war 
bei dem Turnier groß und wir be-
danken uns an dieser Stelle auch 
nochmal bei den Karlsruhe Cou-
gars für ein Tolles Turnier.“

T-Ball eignet sich für die 
Grundlagenausbildung jun-

ger Sportler, da es sowohl Ele-
mente von Rückschlag,- als auch 
Wurfspielen enthält und auch 
spielerisch-implizites, sportlich-
spielübergreifendes Lernen för-
dert. Ein Highlight des Jahres 
ist das bereits zum fünften Mal 
stattfindende Tee-Ball-Turnier 
auf dem Vereinsgelände, das 
Jahr für Jahr großen Zuspruch 
findet.

Das reguläre Training fin-
det freitags von 16:30 

Uhr bis 18:00 Uhr statt. An-
melden kann man sich unter:  
tball@heidelberg-hedgehogs.de
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CRICKET

Die Cricket-Abteilung orga-
nisierte am 11. Juni den al-

lerersten TSG Rohrbach Kids 
Cricket Day: „Colts n Fillies“. Die 
Hauptziele der Veranstaltung be-
standen darin, das Spiel interes-
sierten Kindern vorzustellen und 
Möglichkeiten für ein neues Kin-
der-Cricket-Programm im Verein 
zu evaluieren. Die Veranstaltung 
war schon länger in Planung. 
Aufgrund der Pandemie und 
der vollen Spielpläne der Mann-
schaften in der Bundesliga und 
der Regionalliga musste dies je-
doch warten. Aber das großarti-
ge sonnige Wetter an diesem Tag 
und das große Engagement der 
Kinder und ihrer Familien mach-

Kids Cricket Day: Colts n Fillies

ten die Outdoor-Veranstaltung 
die Mühe wert. Wir haben knapp 50 An-

meldungen von Jungen 
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und Mädchen im Alter von 4 bis 
13 Jahren aus dem gesamten 
Rhein-Neckar-Gebiet erhalten. 
Viele von ihnen zeigten ein hohes 
Maß an Enthusiasmus und be-
merkten, dass sie sich tagelang 
darauf gefreut hätten, zu dieser 
Veranstaltung zu kommen.

Der Tag begann mit einer Be-
grüßungrede von Ajay, unse-

rem Abteilungsleiter. Die Kinder 
wurden dann in die Grundlagen 
des Cricket eingeführt, zusam-
men mit einigen interessanten 
Demonstrationen von unserem 
Jugendleiter Nitol. Es war groß-
artig zu sehen, wie viele Kinder 
sich freiwillig meldeten, um die-
se Demonstrationen sogar mit-
zuleiten. Die Kinder waren auch 
gespannt, unseren National-
spieler Sreekesh sowie Deutsch-
lands U19-Cricket-Trainer, Herrn 
Hardik Vora, zu treffen, die beide 
einige ihrer Erfahrungen mit ih-

nen teilten.

Die Veranstaltung konzent-
rierte sich darauf, den Kin-

dern die drei Schlüsselfähig-
keiten im Cricket vorzustellen: 
Batting (Schlagen), Bowling und 
Fielding. Die Kinder wurden in 
3 Gruppen eingeteilt, wobei jede 
Gruppe zu einem bestimmten 
Zeitpunkt eine der Fähigkeiten 
lernte, trainierte und übte. Ob-
wohl es ein warmer Tag war, 
war die Begeisterung der Kinder 
ungebremst. Zu sehen, wie die 
Kinder sich für den Sport begeis-
terten und Familien sich nach 
regelmäßigen Trainingseinhei-
ten erkundigten, zeigte die Not-
wendigkeit eines Kinder-Cricket-
Programms in der Region. Das 
Cricket-Team plant derzeit, wie 
ein solches Programm im Verein 
aufgenommen werden könnte.

Viel Unterstützung erhiel-
ten wir in der Cricket- und 

Sportgemeinschaft, darunter 
der Sportkreis Heidelberg und 
der Deutsche Cricket Bund. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei 
Martin Klein und Sara Heuser 
für die tolle Unterstützung die-
ser Veranstaltung bedanken. Wir 
hoffen darauf, ein strukturiertes 
Kinderprogramm folgen zu las-
sen und demnächst hierüber be-
richten zu können.

Impressionen vom Kids Cricket Day: Colts n Fillies.
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FECHTEN

Nach Abschluss der Saison 
liegen unsere drei fleißigs-

ten Starterinnen Nina Peters 
(20.), Jenna Barth (23.) und Mar-
lene Buck (25.) in der deutschen 
Rangliste nah beieinander und 
somit im Vorderfeld der 90 Plat-
zierten. Ähnlich gut schnitten sie 
auch bei der DM in Reutlingen ab 
und bewiesen damit große Kon-
stanz. Absoluter Höhepunkt war 

aber der 7. DM-Platz, der mit der 
Hardheimerin Svenja Heinrich 
im Team erkämpft wurde.

Zum Saison-Ausklang gab es 
beim Young Masters in Dit-

zingen sogar Medaillen: Nina 
Peters verpasste Gold nur um 
einen Treffer und holte Silber, 
Marlene Buck gewann Bronze! 
Astrid Rölle konnte bei der U13 
den 8. Platz erringen.

U15-Mädels sehr konstant

„Schön dass unser weiblicher Nach-
wuchs motiviert ist, viele Turniere zu 
fechten“ lobte Trainer Ollagnon das U15-
Trio Jenna, Marlene und Nina.

Beim wieder reibungslos aus-
gerichteten Margarethe- 

Uthardt-Turnier gab es hoch-
klassige Kämpfe und viele Po-
destplätze für uns. Allen voran 
Peter Bitsch, der im Finale Julian 
Kulozik mit Sturzangriffen über-
raschte und das Siegerschwert 
zum 1. Mal gewann. Auch Max 
Heise hatte einen tollen Lauf und 
gewann Bronze während Jonas 

Peter Bitsch (ent-)zückte das Schwert

Gudera (5.) und Hilmar Reiß (7.) 
als starke Finalisten überzeug-
ten. Auch bei den Damen standen 
drei TSG-Asse auf dem Podest: 
Eva Steffens (2.), Fleur Klingel-
berger und Emma Steffens (bei-
de Bronze) bewiesen TSG-Do-
minanz. Hätten die Obleute die 

Das Siegerbild zeigt v.l.n.r.: Julian Kulo-
zik, Peter Bitsch, Max Heise, Thilo Liebha-
ber, Hilmar Reiß und unseren Gastfech-
ter Philipp Zens.

unsaubere Kampfweise der Sie-
gerin aus Südbaden regelgemäß 
bestraft, wäre sogar mehr drin 
gewesen. Immerhin gab es so 
ein kniffliges Praxis-Beispiel für 
alle Prüflinge, die unter der kun-
digen Leitung von Flo Maunz den 
Obmann-Schein erwarben.
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Auch wenn Julian (re.) hier noch einen 
Doppeltreffer rettet, mit seinen dynami-
schen Attacken holte Peter den entschei-
denden Vorsprung heraus (Foto Jan v. 
Uxkull).

TSG-Studis erfechten acht Medaillen bei Hochschulmeisterschaften

Nach dreitägiger Mammutver-
anstaltung kann die Abtei-

lung nicht nur mit berechtigtem 
Stolz auf eine perfekte Abwick-
lung der Titelkämpfe zurückbli-
cken, auch zahlreiche Medaillen 
wurden erkämpft. Zudem sorgte 
die schöne Präsentation der Fi-
nal-Gefechte und das attraktive 
Beiprogramm mit Feuerwerk, 
Disko und Grillabend für beste 
Stimmung unter den 276 Star-
tern. Toll, dass dann Peter Bitsch 
deutscher Hochschulmeister 
wurde, wie beim MUT nach Sieg 
über Julian Kulozik. Auch Jonas 

Gudera (5.) und Max Heise (8.) 
zeigten grandiose Leistungen in 
dem starken Feld. Julian und Jo-
nas siegten mit ihrer Münchner 
Mannschaft im Florett und hol-
ten Silber mit dem Degen. Hier 
gelang es Leo Zippelius, Simon 
Bender und Peter Bitsch mit ih-
ren Teams Bronze zu gewinnen.

Bei den Damen landete Caro 
Breitwieser mit Silber einen 

Riesenerfolg. Auch Vanessa 
Primbs kämpfte hervorragend 
und holte den 6. Platz. Im Team 
mit Pia und Alex Hösel folgte 
der nächste Silber-Coup, das 2. 

Team mit Annina Eckrich, Ariani 
Rahadian und Alexandra Siewert 
erkämpfte den 5. Platz.

Berlin, Berlin, sie fochten in Berlin!

Bei aller Freude über den 
erstmaligen Gewinn von DM-

Bronze durch Peter Bitsch (s. 
Titelstory) darf nicht vergessen 
werden, dass sich auch Sedat Ba-
kay und Jonas Gudera bei Teil 1 
der DM in Bonn durch starke Re-
sultate für die Finals qualifizier-
ten und dort der Nr. 1 und 2 der 
deutschen Rangliste erst nach 
tollem Kampf unterlagen. Das 
Berlin-Ticket verpassten Robert 
Schmier und Julian Kulozik nur 
um einen Sieg, doch im Team mit 
Jonas und Peter qualifizierten 
sie sich für das Top-Ereignis und 
durften im Kuppelsaal, in dem 
1936 die Olympiasieger gekürt 
wurden, gegen Top-Teams wie 
TBB und Leverkusen ran. Nach 

harter Gegenwehr wurde mit 
Platz 4 das bislang beste Team-
Ergebnis zum 3. Mal eingestellt, 
während Fleur Klingelberger, 

Carolin Marheineke, Vanessa 
Primbs und Annina Eckrich mit 
dem 7. Platz ein Achtungserfolg 
gelang.

Ein starkes Team, v.l.n.r.: Robert Schmier, Jonas Gudera, Peter Bitsch und Julian Kulozik 
(Foto Jan v. Uxkull).
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Die Oldies sind weiter vorne dabei

In Erfurt wurde die Ü40-DM 
2021 nachgeholt. Die Herren 

waren zwar Titelverteidiger, 
hatten aber das Handycap, nicht 
auswechseln zu können. „Scha-
de dass mit Thomas Brudy ein 
WM-Medaillengewinner wegen 
Hüftproblemen ausfiel und die 
anderen zu dritt durchhalten 
mussten, obwohl auch sie ei-
nige Verletzungen noch nicht 
auskuriert hatten“ beschreibt 
Cheftrainer Ollagnon die schwie-

rige Lage. Doch Michael Mahler, 
Georg Schmidt-Thomée und Ale-
xander von Trützschler kämpf-
ten bravourös, gewannen fünf 
Kämpfe in Folge, darunter gegen 
starke Teams wie Darmstadt und 
die Lokalmatadoren aus Erfurt. 
„Im Finale gegen Topfavorit Le-
verkusen fehlten dann etwas 
Kraft und Glück, aber Silber ist 
ein grandioser Erfolg für unsere 
Recken, die sich gegen teils we-
sentlich jüngere Teams zur Wehr 

setzen mussten“ war Trainer Ott 
sehr zufrieden. Das Damenteam 
mit Dagmar Heinzelmann, Marti-
na Kulozik, Christine Schweizer 
und Gastfechterin Julia Ehler-
mann raffte sich nach Niederla-
gen gegen die späteren Medail-
len-Teams großartig auf, schlug 
Augsburg mit 5:0 und das starke 
Magdeburg mit 5:3 um den res-
pektablen 5. Platz zu sichern.

Silber bei der EM erfochten

Bei der Team-EM mit der Re-
kordzahl von 500 Teilneh-

mern in Hamburg konnten die 
deutschen Degen-Asse der Ü60 
durch fünf Siege in den Endkampf 
vorstoßen, wo sie nach zähem 
Kampf mit 35:45 den französi-

wird auch gut für die Motivation 
der Jüngeren sein“ hofft Trainer 
Ott auf positive Nebeneffekte.

Gecoacht von Olympiasieger Volker Fi-
scher (vorn) wurde es EM-Silber für Ge-
org Schmidt-Thomée (li.), Frank Gerber, 
Gerd Oswald, Achim Bellmann und Bruno 
Kachur.

schen Top-Favoriten unterlagen. 
Mit dabei Georg Schmidt-Tho-
mée, der sich als Ranglisten-
Zweiter für dieses alle zwei 
Jahre ausgetragene Fecht-Event 
qualifiziert hatte. Großes Pech 
mit der Setzung hatte das Ü40-
Team mit Alexander Trützschler 
von Falkenstein, das schon früh 
auf die späteren Finalisten Polen 
und Frankreich traf und gegen 
diese verlor. Zuvor gelangen 
schöne Siege über das starke 
Team Ungarns und der Nieder-
lande. „Toll dass sich Alex und 
seine Kameraden am Ende wie-
der aufgerafft haben, um Belgien 
letztlich souverän im Kampf um 
den 7. Platz zu schlagen“ lobt 
Trainer Ollagnon die gute Moral 
des Teams. „Dass Georg wieder 
mit einer Medaille zurückkehrt, 
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FUSSBALL

Unsere 2015er hier im Spiel gegen den 
SV Schwetzingen. Das Turnier in Rot war 
gut besucht.

Endlich wieder Turniere für die Kids 

Spaß und Spielwitz standen da-
bei im Vordergrund. Die beiden 
Mannschaften der Jahrgänge 
2015 und 2016 waren in Rot und 
Plankstadt unter ihrem Trainer 
Rolf Blei sehr erfolgreich. Am 
Ende des Turniers in Rot erhiel-
ten die Kids einen Pokal, ein T-
Shirt sowie einen Ball. In Plank-
stadt wurden Medaillen verteilt.

Nach über 2-jähriger Coro-
na-Pandemie-Pause rollt 

der Ball wieder. Seit Ende März 
finden wieder regelmäßig zwei 
Trainingseinheiten pro Woche 
für unsere kleinsten Kicker auf 
der Sportanlage im Erlenweg 
statt. Sehr angespannt und auf-
geregt waren die Kids, denn viele 
von ihnen haben zum ersten Mal 
an einem Turnier teilgenommen. 

Unsere Bambini-Jahrgänge 2015 (links) und 2016 (rechts) beim Turnier des FC Rot.

Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr
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Am Wochenende vom 25.-26. 
Juni fand im Dojo ein Semi-

nar in philippinischer Kampf-
kunst statt. Abteilungsleiter Tho-
mas Schmidt-Herzog hatte dazu 
den philippinischen Großmeister 
Danny Huertas aus Norwegen 
eingeladen. Circa 15 interessier-
te Kampfkünstler aus der Ab-
teilung und auch von außerhalb 
ließen sich diese Chance nicht 
entgehen, zwei Tage lang ihre 
Fähigkeiten im Bereich Einzel-
stock, Doppelstock und Espada y 
Daga zu verbessern.

GM Huertas lehrte zwei Stile 
der philippinischen Kampf-

künste: am ersten Tag das Amar-

ra Fighting Concept aus dem 
Pableo Eskrima, am zweiten Tag 
das Espada y Daga aus dem San 
Miguel Eskrima. Beide Stile ge-
hen auf die berühmte Doce Pa-
res Schule aus Cebu, Philippinen 
zurück. 

GM Huertas legte am ersten 
Tag großen Fokus auf die 

Grundlagen seiner Kampfkunst, 
auf die korrekte Stockführung 
und auf die Schrittarbeit. Im 
Partnertraining ging es dann um 
Schlagkombinationen in Verbin-
dung mit effektiven Hebeln und 
Trappings.

Am zweiten Tag stand das 
Espada y Daga Training aus 

dem San Miguel Eskrima an, und 
die Komplexität nahm zu, da man 
nun mit ungleichen Waffen in 

Eskrima Seminar mit Großmeis-
ter Danny Huertas

beiden Händen trainieren muss-
te. Traditionell wird das Espada 
y Daga als höchste Stufe im Es-
krima angesehen, sodass alle 
Teilnehmer auf ihre Kosten ka-
men. Danach ging es darum, die 
erlernten Prinzipien auf andere 
Waffen und auch auf den waffen-
losen Kampf, Mano – Mano, zu 
übertragen.

Auf einer Tour durch Heidel-
berg zeigte sich GM Huer-

tas beeindruckt vom Schloss 
und auch vom Ehrenfriedhof. 
Dort konnten wir einige schöne 
Schnappschüsse machen. GM 
Huertas erwieß sich nicht nur als 
sehr kompetenter, sondern auch 
freundlicher Dozent, sodass wir 
ihn sicher auch in Zukunft noch 
einmal einladen werden.

Eskrima Training
Trainingszeiten: Mittwochs, 20.15 – 21.45 Uhr & Samstags, 13.00 – 14.30 Uhr 
im Dojo der Erlenweghalle. Interessierte können gerne jederzeit zu einem 
Probetraining vorbei schauen.

Kontakt: Kampfkunst@TSGRohrbach.de oder  0 62 23 / 7 29 81 61
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Selbstverteidigung

21 3

4

Heute möchten wir Ihnen er-
neut eine Kombination aus 

unserem Selbstverteidigungs-

1.	 Ein Angreifer nähert sich von hinten 
und greift zu den Haaren.

2.	 Dann reißt er das Opfer zu Boden.

3.	 Die Verteidigerin ergeift die Fuß-
knöchel des Angreifers und tritt ihn 
zum Bauch, 

4.	 sodass der Angreifer umgeworfen 
wird

5.	 Dann steht die Verteidigerin so 
schnell wie möglich wieder auf.

5

 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 

  

training vorstellen. Diese und 
weitere Kombinationen können 
Sie in unserem fortlaufenden 

Selbstverteidigungskurs erler-
nen. Auch alle unsere anderen 
Kampfkünste basieren auf der 
Selbstverteidigung. Sie können 
nach vorheriger Anmeldung 
jederzeit zu einem kostenlosen 
Probetraining bei uns vorbei 
schauen!

Aktueller Selbstverteidi-
gungskurs: Montags und 

Freitags von 11-12 Uhr im Dojo 
der Erlenweghalle. Dies ist ein 
fortlaufender Kurs. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich. Anmeldung 
und weitere Informationen unter 
Kampfkunst@TSGRohrbach.de
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Auch für kleine und für große Sportler:

LindenApotheke
in Rohrbach - für Ihr Wohlbefinden.

Karin Ramsauer e. K. • Lindenweg 2 • 69126 Heidelberg 
Tel. 06221 - 33 38 301 • Fax 33 38 302 • www.linden-apo-hd.de 
Unsere Öffnungszeiten sind Montag - Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr 

und Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
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Da wir sehr viele Anfragen ha-
ben, freuen wir uns mitzutei-

len, dass wir donnerstags einen 
neuen Kurs für Kinder eröffnen 
konnten. Und dank Ihres Inter-
esses ist auch dieser Kurs schon 
wieder sehr gut besucht! Unse-
re neue Gruppe hat donnerstags 
von 16-17 Uhr Unterricht und ist 
für 5-7 Jährige bestimmt. Das 
Training für die „alte“ Gruppe  
dieser Altersgruppe findet mon-
tags von 15.30-16.30 Uhr statt. 
Alle unsere Kinderkurse finden 
unter der Leitung von Catrin 
Schmidt-Herzog im Dojo im Er-
lenweg statt.

In diesen Kursen bieten wir 
eine kindgerechte Einfüh-

rung in die Welt der asiatischen 
Kampfkünste an. Kinder lernen 
altersgerecht durch vielfältige 
und spielerische Übungen ihren 
Körper besser kennen und be-
herrschen. Durch unser Training 
werden viele wichtige physische 
und psychische Fähigkeiten ge-
schult und eine optimale körper-
liche Entwicklung gefördert. Des 
Weiteren legen wir großen Wert 
auf die Vermittlung von grund-
legenden Tugenden, die die Kin-
der sehr gut in der Gemeinschaft 
mit Gleichaltrigen verstehen und 
entwickeln können. Wir erarbei-
ten unterschiedliche Themen 
der Kempokan Kampfkunst, je-
des Thema gestützt von unse-

Neuer Kurs für unsere Jüngsten

ren 3 Pfeilern: Körper, Atmung 
und Geist. Dies sind die Säulen, 
die einen ritualisierten Ablauf 
jeder Einheit stützen. Hierbei 
erfolgt der Aufbau der Stunden 
immer  nach einem speziellen 
Muster. Manche Elemente sind 
immer gleich – andere vertiefen 
Bekanntes oder lehren Neues. 
Zum Beispiel beginnen wir jeden 
Unterricht mit einem meditati-
ven Sitzen. Technisch gesehen 
lernen die Kinder im Kempokan 
ein breites Spektrum an Kampf-
kunsttechniken kennen, die vor-
wiegend aus dem Kempo und 
dem Jiu Jitsu kommen. Dazu ge-
hören Arm- und Beintechniken 
genauso wie Rollen, Haltegriffe 
und Raufen und Rangeln. Wir 
trainieren alleine, mit Partner 
und benutzen Trainingsmateria-
lien wie unsere Boxsäcke, Hand-
schlagpolster, etc. Auf diese 

Weise erhalten die Kinder eine 
solide und runde Grundausbil-
dung in der Kampfkunst, die den 
Weg frei macht für eine zukünfti-
ge Entwicklung und Spezialisie-
rung im Jugendtraining.

Neben der reinen Kampfkunst 
lernen die Kinder auch, sich 

selbst zu behaupten und zu ver-
teidigen, indem sie lernen, Ge-
fahrensituationen zu erkennen 
und Konflikte zu vermeiden. 
Siehe auch das Filmbeispiel 
von Sport im Focus - Kempokan 
Kampfkunst auf unserer Website 
www.tsgrohrbach.de.

Wenn Sie und Ihr Kind Inter-
esse an unserem KEMPO-

KAN Kampfkunstangebot haben, 
können Sie gerne per E-Mail 
ein Probetraining vereinbaren 
(Kampfkunst@TSGRohrbach.
de). Wir freuen uns!
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LEICHTATHLETIK

Für die Jüngsten unserer Ab-
teilung fand am 2. Juli auf 

dem Vereinsgelände der dritte 
KiLa Cup (Kinderleichtathletik 
Cup) der Saison statt. 250 Ath-
leten im Alter von 5 bis 11 Jah-
ren aus dem Rhein-Neckar-Kreis 
nahmen an unserem Team-Wett-
kampf teil. Bei traumhaftem Wet-
ter versuchten sich die jungen 
Leichtathleten am Sprint, Hoch-
sprung, Drehwurf, Staffel- und 
Ausdauerlauf.

Die Eröffnung des Wettkamp-
fes war das gemeinsame 

Aufwärmen um 9.30 Uhr. Ange-
leitet von unseren jugendlichen 
Übungsleitern liefen sich alle 
Teilnehmer 400m ein, darauf 
folgte ein Koordinations- und 
Dehnprogramm. Anschließend 
fanden sich die Riegen zusam-
men und gingen zu ihren ersten 
Stationen. Bis zum Mittag waren 
die Stationen Drehwurf, Hoch-

sprung/Hoch-Weitsprung, Sprint 
und Pendelstaffel abgeschlos-
sen. Nun folgte die 6x50m Staffel 
der U12. Für unsere U12er war 
es die erste Staffel dieser Art. 
Zum Abschluss des Wettkamp-
fes fand die Biathlon-Staffel für 
die Altersklassen U8 und U10, 
gefolgt vom Crosslauf der U12, 
statt. Das Highlight des Laufes 
war der Wasserschlauch kurz 
vor dem Zieleinlauf. Die kleine 
Abkühlung war für die Läufer bei 
den hohen Tempertaturen eine 
willkommene Erfrischung. Dem 
Crosslauf folgten die Siegereh-
rung und die Gruppenfotos. Ob 
Treppchen oder nicht erhielten 
alle Teilnehmer eine Urkunde 
und ein Wassereis als Anerken-
nung ihrer sportlichen Leistung 
an diesem Tag. Gegen 15:30 Uhr 
fand der Wettkampf sein Ende.

Die TSG Rohrbach war bei 
diesem KiLa Cup in allen 

KiLa Cup daheim - Verein empfängt 250 junge Leichtathleten

Altersklassen vertreten. Unsere 
Jüngsten (U8) erreichten den 5. 
Platz, die U10 auch den 5. Platz 
und die U12 den 6. und 7. Platz.

Durch Verkauf von Kaffee, 
Kuchen und Snacks konnte 

die Abteilungskasse wieder ge-
füllt werden. Vor allem der Eis-
verkauf wurde bei dem heißen 
Wetter sehr gut angenommen. 
Wir danken allen ca. 50 Helfern 
für den gelungenen Wettkampf 
und freuen uns euch nächstes 
Jahr wieder dabei zu haben. 
Unterstützt wurden wir bei die-
sem Wettkampf von Athleten aus 
den anderen Altersklassen U14/
U16/U18 und den Aktiven, sowie 
von Eltern der teilnehmenden 
Kinder und Eltern und Trainern 
der anderen Vereine. Vielen 
Dank!!! Ohne diese tolle Zusam-
menarbeit wäre ein Event dieser 
Größenordnung nicht durchführ-
bar.
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Bahnstadtlauf am 9. Juli

Erwähnenswert ist auch die 
Teilnahme am Bahnstadtlauf 

am 9. Juli. Hier traten Christina 
Hackl, Philipp Daugs und der 
Lauftrainer der Abteilung, Daniel 
Bühl, an und liefen 5 km in super 
Zeiten. Daniel Bühl erreichte die 
Ziellinie nach 19:22 min Netto 
und landete damit auf Platz 20 
in der Gesamtwertung. Christina 
Hackl, die bei diesem Lauf das 
erste Mal unter Wettkampfbe-
dingungen an einen Start ging, 
schaffte die 5 km in 29:48 min. 

V.l.n.r.; Christina Hackl, Daniel Bühl und 
Philipp Daugs nach dem Lauf.

Diese Zeit brachte sie in Ihrer 
Altersklasse auf den 7. Platz. 
Philipp Daugs lief 21:27 min und 
schaffte es gerade noch in die 
Top 40. Danke an die tollen Fans, 
die jede Runde lautstark ange-
feuert haben. 

Bei der Gelegenheit nutzen 
wir die Chance und laden 

alle Laufinteressierten zum Lauf-
training, immer freitags von 
16:30 Uhr bis 18 Uhr, ein! Kommt 
vorbei, schaut euch das Training 
an! 

Sportabzeichenabnahme

Wir bieten an zwei Samstagen auf der Sportanlage im Erlenweg die Möglichkeit zur Abnahme des deutschen 
Sportabzeichens für alle Interessierten an. Die Termine hierfür lauten:

•	 Samstag 24.09.2022, 10-14 Uhr

•	 Samstag 08.10.2022, 10-14 Uhr

Anmeldung und Infos

Genauere Informationen zum Anmelden und zu den Disziplinen, die angeboten werden, werden bis Ende 
August über unsere Homepage www.tsgrohrbach.de sowie unsere Social Media-Kanäle (facebook und in-
stagram) veröffentlicht.

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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TENNIS

Im Trend

gibt es die Möglichkeit, sich von 
unserem Jugendwart Florian 
Serfas ausführlich beraten zu 
lassen und gegebenenfalls Trai-
nerstunden zu erhalten. Wei-
tere Infos auf unserer Website  
www.tennis-in-heidelberg.de. 
Was nun die Benennung angeht, 
so liegt es nahe - da das heute im 
Deutschen gebräuchliche Padel 
auf das englische Wort paddle 
(Paddel im Deutschen) zurück-
geht -, die Form des Schlägers 
als „Schuldigen“ für die Benen-
nung zu vermuten. Wie auch 
immer: Wichtiger als die Herlei-
tung des Namens ist die aktive 
Ausübung, die offensichtlich viel 
Spaß bereiten kann.

Ein Wort noch zur laufenden 
Tennissaison: da zum Zeit-

punkt der Abfassung dieses 
Kurzberichts die Wettbewerbe 
noch im Gange sind, können wir 
die Ergebnisse im Ganzen und 
vollständig erst im nächsten Be-
richt anbieten.

Klaus Weigel

Im Trend ist die Tennisabteilung 
nicht nur mit ihrer runderneu-

erten und verschönerten Anlage, 
sondern auch mit der Teilnahme 
von sieben Teams an der Som-
merrunde des Tennisbezirks 
und mit dem Angebot von Padel-
tennis auf vereinseigenem Spiel-
feld. Noch ist Padeltennis kein 
Volkssport, aber die Aufmerk-
samkeit für diese Variante des 
Tennis ist stetig am Wachsen. 
Diese relativ neue Sportart wird 
gerne als Mischung zwischen 
Tennis und Squash beschrieben 
und wird im Doppel gespielt. Ge-
nerell darf man erwarten, dass 

das Spiel auf Grund der Squash-
Elemente (Bande, Rebound) 
schneller gespielt werden kann 
als Tennis; dennoch erfreut sich 
Padel nicht nur in unserem Ver-
ein und unserer Abteilung zu-
nehmenden Zuspruchs, da es 
sich – ähnlich wie Tennis – für 
alle Altersgruppen eignet. Tat-
sache ist jedenfalls, dass das Pa-
delteam des Vereins zu den Spit-
zenmannschaften gehört. – Wer 
sich näher informieren möchte, 
kann am 10. September bei ei-
nem Ganztagesturnier auf unse-
rer Anlage praktische Anschau-
ung live erleben, darüber hinaus 
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TURNEN

Am 26. und 27. Mai durften 
unsere Mädels der Jahrgän-

ge 2008-2010 mit ihrer Trainerin 
Maja zum Landesturnfest in Lahr 
fahren. Am Donnerstag durften 
alle erstmals die Turnfestwiese 
und alle möglichen Stationen 
erkunden. Dabei war der Turn-
Warrior-Parcours und eine Auto-
grammkarte mit dem berühmten 
Ninja-Warrior-Teilnehmer Den-
nis Leiber. Die Mädels waren 
begeistert! Jegliche Airtrackpro-
dukte wurden getestet und alle 
haben sich ein Turnfestshirt be-
drucken lassen.

Am Freitag durften dann alle 
zum lang ersehnten DTB-

Wahlwettkampf. Mira und Aimée 
starteten morgens gleich mit 
50m Freistil im Terrassenbad. 
Beide waren nur knapp ausei-
nander und schwammen tolle 
Zeiten. Mira hatte eine Zeit von 

Landesturnfest in Lahr 2022

V.l.n.r.: Mira, Marie, Marlene, Dennis Lei-
ber, Leni und Lilli

37,9 Sekunden und Aimée eine 
Zeit von 38,5 Sekunden. Mit 
tollen 13,2, 14,5 und 15 von 17 
Punkten starteten Mira, Aimée 
und Lilli am Boden und konnten 
dort zum ersten Mal ihre Hand-
standüberschläge im Wettkampf 
präsentieren. Leni und Marie 
konnten am Balken mit 15,5 und 
15 von 16 Punkten im Anschluss 
glänzen. Marlene zeigte ganz 
zum Schluss nochmal viel Mut 
und sprang einen Sprung, den 
sie erst wenige Male im Training 
probiert hatte. 

Auch unsere Ü18-Mannschaft 
ist am 27. Mai. aufs Turnfest 

gefahren. Bei ihnen stand als 
erstes die Turnfestgala, unter 

dem Motte „DIVERSITY - Bunt 
ErLeben“, auf dem Programm. 
Am Samstag erkundeten sie das 
Turnfestgelände und probierten 
viele Mitmachangebote aus. Im 
Anschluss fand ihr Wettkampf 
statt. In diesem Jahr nahmen 
sie am 4inMotion-Wettbewerb 
teil. Bei diesem Wettkampf tritt 
man als Team an und das Team 
stellt sein turnerisches Können 
an insgesamt vier Geräten unter 
Beweis. Doch das ist nicht alles: 
der Wettkampf geht auf Zeit, das 
schnellste Team gewinnt, für 
schwierige Elemente und schöne 
turnerische Ausführung gibt es 
einen Zeitbonus. Unsere Turner 
bildeten zwei Teams und absol-

   Dr. med. Jörg Sosna          Dr. med. Susanne Mandera                 Dr. med. Michael Freudenberg 
 Facharzt Innere Medizin  Fachärztin f. Allgemein- u. Sportmedizin    Facharzt Innere Medizin/Diabetologie 

● INNERE MEDIZIN ● ALLGEMEINMEDIZIN
● SPORTMEDIZIN ● BETRIEBSMEDIZIN
● DIABETOLOGIE ● IMPF- MANAGEMENT

Dr. med. Jörg Sosna • Dr. med. Michael Freudenberg 
 Dr. med. Susanne Mandera 

__________________________________________________________________

Heinrich- Fuchs- Str. 5  69126 Heidelberg- Rohrbach 
Tel. 06221 - 31350       info@praxis-rohrbach-markt.de 

 www.praxis-rohrbach-markt.de 
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vierten den Parcours erfolgreich 
innerhalb von 56 bzw. 59 Sekun-
den.

Danach nahmen auch unsere 
„Großen“ am Turn-Warrior-

Parcours teil. Vor allem Luisas 
und Marius' Leistungen waren 
hier herausragend. Marius ge-
lang es den gesamten Parcours 
zu absolvieren, für Luisa war am 
letzten Hindernis Schluss, je-
doch hat dieses Hindernis keine 
weibliche Teilnehmerin bewäl-
tigt. Mit einer tollen Abschluss-
party beendeten sie das schöne 
Turnfestwochenende.

Die Mädchenmannschaft und 
das Ü18-Team ist dank die-

sem tollen Event noch mehr als 
Team zusammengewachsen und 
freut sich schon jetzt auf die 
kommenden Wettkämpfe. Beim 
nächsten Turnfest sind wir auf 
alle Fälle wieder dabei!! 

v.l.n.r Aimée, Marlene, Lilli, Marie, Mira 
und Leni.

v.l.n.r. Anton, Luisa, Steffi, Sara, Marius und Vivi.

ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de
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Am 12. Juli fand zum zwei-
ten Mal überhaupt der  

TSG Sommer Cup statt. Orga-
nisiert wurde das Ganze von 
unserer Abteilungsleiterin Maja 
Sauer und Janina Kammer. Bei 

TSG Sommer Cup

diesem vereinsinternen Wett-
kampf konnten die Turner der 
AK4-12 (AK=Altersklasse) ihr 
Können vor ihren Eltern und Ge-
schwistern unter Beweis stel-
len. Dabei ging es nicht nur um 
turnerische Elemente, sondern 
auch um Kraft, Beweglichkeit 

und Schnelligkeit. Die Mädels 
und Jungs haben die Aufgaben 
super gemeistert und alle hatten 
großen Spaß. Am Ende gab es 
für jedes Kind eine Urkunde und 
eine Medaille.

Ein besonderes Dankeschön 
gilt den Eltern des Nach-
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DACHSBUCKEL

Weingut Bauer / Dachsbuckel Winzerhof 1 / 69126 Heidelberg
TEL +49 (0) 6221/381931 / FAX +49 (0) 6221/351065 / MAIL info@hd-dachsbuckel.de

WEB www.heidelberger-dachsbuckel.de

WEINGUT / EDELOBSTBRENNEREI / FERIENWOHNUNGEN

wuchsteams, die ein kleines 
Buffet auf die Beine gestellt ha-
ben, was dankbar angenommen 
wurde. Der Erlös kommt unserer 
Turnabteilung zu Gute. Danke an 

Kira Stier und Hannah Beil für 
die tolle Luftballon Deko. Vielen 
Dank auch an alle Trainer (Anton, 
Pauline, Tina, Hannah, Lilli, Lisa, 
Darja, Laalia, Marie), die nicht 

nur für den Wettkampf, sondern 
auch Woche für Woche im Trai-
ning alles geben.
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Für sein langjähriges bürger-
schaftliches Engagement hat 

Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier unserem TSG-Mit-
glied Werner Pfisterer das Bun-
desverdienstkreuz am Bande 
verliehen. Werner Pfisterer ist 
seit 1989 Mitglied des Heidel-
berger Gemeinderats. Zudem 
vertrat er von 1996 bis 2011 als 
Landtagsabgeordneter die Inte-
ressen der Bürger aus Heidel-
berg. Von 2018 bis 2021 war er 
als Kassenprüfer des Vereins 

Hohe Auszeichnungen für TSG-Mitglieder

Feierliche Übergabe durch Innenminister 
Thomas Strobl (li.).

DVV-Präsident René Hecht (re.) zeichnete Harald W. Schoch mit der DVV-Ehrennadel in 
Gold mit Brillanten aus.

Dr. Uwe Schlittenhardt bei der Auszeichnung am 2. Juli in Bruchsal.

aktiv. 

Unser ehemaliger Vorsitzen-
der und TSG-Ehrenmitglied 

Harald W. Schoch übergab am 2. 
Juli 2020 nach 32jähriger, ehren-
amtlicher Tätigkeit sein Amt als 
Präsident des Nordbadischen 
Volleyball-Verbands (NVV) in 
jüngere Hände. Beim NVV-Ver-
bandstag in Bruchsal wurde er 
nun zum Ehrenpräsidenten er-
nannt. 10 Tage zuvor wurde er 

im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung des Deutschen Vol-

lanten ausgezeichnet.

Dr. Uwe Schlittenhardt wur-
de ebenfalls im Rahmen des 

NVV-Verbandstages ausgezeich-
net. Für seine ehrenamtliche 

leyball-Verbands (DVV) mit der 
DVV-Ehrennadel in Gold mit Bril-

Tätigkeit im Lehrstab des Nord-
badischen Volleyball-Verbandes 
und seine 21jährige Trainertätig-
keit bei der TSG Rohrbach erhielt 
er die silberne Ehrennadel.



Ratgeber im Trauerfall

Bestattungshaus Kurz-Feuerstein e. K.
Bergheimer Straße 114, 69115 Heidelberg Telefon: 06221 13 12 0

Unsere Fachberater unterstützen 
Sie in schweren Stunden.
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Wir trauern um
unser Mitglied

Willi Braun

der uns am 20. Mai 2022 im 
Alter von 86 Jahren verlas-

sen musste.

Wir werden das Andenken 
des Verstorbenen in Ehren 

halten.

Der Vorstand und die Mit-
glieder der Abteilung Turnen

Wir trauern um
unser Mitglied

Werner Dahlem

der uns im Mai 2022 im Alter 
von 88 Jahren verlassen 

musste.

Wir werden das Andenken 
des Verstorbenen in Ehren 

halten.

Der Vorstand und die Mit-
glieder der Abteilung Boule

Wir trauern um
unser Fördermitglied

Gert Lukan

der uns im Juli 2022 im Alter 
von 78 Jahren verlassen 

musste.

Wir werden das Andenken 
des Verstorbenen in Ehren 

halten.

Der Vorstand und die Mit-
glieder der Abteilungen 

Tennis und Fußball

Unser langjähriges Vereins-
mitglied und Mitglied des 

Heidelberger Gemeinderats Ale-
xander Föhr wird ab Februar 
2023 als Nachrücker in den Deut-
schen Bundestag einziehen. Mit 
Alexander Föhr hat Heidelberg 

TSG-Mitglied zieht in den Bundestag ein

Alexander Föhr

und die Region nun einen weite-
ren Botschafter als Sprachrohr 
für die Belange vor Ort. Wir gra-
tulieren recht herzlich und wün-
schen gutes Gelingen in Berlin.
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Julian Schäfer · Leitung

 37 03-30
Julian.Schaefer@TSGRohrbach.de

SERVICE

Jochen Michel · Geschäftsführer
 37 03-71 · Jochen.Michel@TSGRohrbach.de
Grundsatzfragen, Organisationsstruktur, 
Finanzen, Steuern, Vertragswesen, Marketing, 
Öffentlichkeitsarbeit

Dienstag 14-16 Uhr · Donnerstag 10-12 Uhr
oder nach Vereinbarung

Montag 10-14 Uhr · Dienstag 14-18 Uhr
Donnerstag 14-18 Uhr · Freitag 12-14 Uhr

Lena Kaulbars · Service-Büro
 37 03-10 · Service-Buero@TSGRohrbach.de 
Mitgliederbetreuung, Beitragswesen, 
Veranstaltungen, Sportstätten Wochenend-
Belegungen, Belegung Sport-Mobil

VEREINSGESCHÄFTSSTELLE
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Neben dem FiTROPOLIS, 1. OG) 
 Zentrale 37  03-0 · Fax 37  03-13 · Info@TSGRohrbach.de 

FiTROPOLIS - DAS VEREINSFITNESS-STUDIO
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Ecke Fabrikstraße) 
 37  03-37 · Fax 37 03-33 · Fitropolis@TSGRohrbach.de 

Sonja Wiedmann · Stv. Leitung 

Bereichsleitung Rehasport Innere
 37 03-38  
Sonja.Wiedmann@TSGRohrbach.de 

Platz- Haus und Hallenwart
Andreas Gleim ·  01 73 / 3 7 5 33 5 2

Montag 12.30-13.30 Uhr  
Mittwoch 11.45-12.45 Uhr

Montag 10.00-11.00 Uhr
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Dienstag 13.30-15.30 Uhr 
Donnerstag 10-12 Uhr

Melanie Stocker · Sport-Referat
 37 03-51 · Melanie.Stocker@TSGRohrbach.de
Kiga-Sport, Leitung Kindersportschule, Ferien-
Camps, Sport-Hort

Helmut Scheuermann · Sekretariat 
 37 03-70   
Helmut.Scheuermann@TSGRohrbach.de
Liegenschaften, Zuschuss- und Spenden-
wesen, Vertragsabwicklungen, Personalver-
waltung, Buchhaltung und Zahlungsverkehr

Sara Heuser · Sport-Referat
 37 03-50 · Sara.Heuser@TSGRohrbach.de
Sportentwicklung, Sportprogramm, 
Sportstättenbelegung (Mo-Fr),  
Print- und digitale Medien,  
Redaktion RohrPost

Dienstag 10-12 Uhr  
Mittwoch 14-16 Uhr

Montag 9-12 Uhr · Dienstag 11-14 Uhr 
Donnerstag 11-14 Uhr · Freitag 9-12 Uhr

Uschi Jost · Bereichsleitung Kurse 

Abteilungsleitung Tanzstudio jump

 37 03-31
Uschi.Jost@TSGRohrbach.de 

Montag 16-18 Uhr  
Donnerstag 13-15 Uhr
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Vorstand
Stv. Vorsitzender (§ 26 BGB):
David Feyer
David.Feyer@TSGRohrbach.de  
Stv. Vorsitzender Finanzen (§ 26 BGB):
Martin Klein
Vorstand.Finanzen@TSGRohrbach.de
Vorstandsmitglied:
Thomas Müller
Thomas.Mueller@TSGRohrbach.de  
Vorstandsmitglied Jugend:
Lena Kaulbars
Vst.Jugend@TSGRohrbach.de
Ehrenvorsitzender und 
Redaktionsleiter RohrPost:
Siegfried Michel
Siegfried.Michel@TSGRohrbach.de

Hauptausschuss und Beirat
Referent für lebenslangen Sport:
Dr. Christoph Rott
LL.Sport@TSGRohrbach.de
Fahnenträger:
Dieter Gipp
Rechnungsprüfer:
Joachim Frieß & Willi Wolfarth

Krippe und Kindergarten
KiTa@TSGRohrbach.de
Leitung Sport-Kindergarten:
Silke Eichhorn · 37 03-40 
Leitung Bewegungskrippe: 
Julia Schneider · 37 03-41 

Rehasport
Rehasport@TSGRohrbach.de
Bereichsleitung Orthopädie:
Lea Kirsch · 37 03-34 
Sprechzeiten: Di 13.00-14.00 Uhr 
Mi 13.30-14.30 Uhr
Allgemeine Informationen:
Service Büro · 37 03-10

Badminton
Badminton@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Franz Schmucker · 48 41 69
Stellvertreter:
Fabian Höft ·  01 74 / 4 75 49 37
Jugendleiterin:
Bianca Höfert · 01 51 / 26 65 98 06 

Baseball / Softball
Base-und-Softball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Florian Mussel · 33 34 88
Stellvertreter:
Falco Kronmüller · 89 06 73 
Jugendleiter: 
Lukas Raudonat · 01 76 / 37 53 05 16

Boule
Boule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Glatting · 5 99 51 88
Stellvertreter:
Andrea Glatting · 5 99 51 88

Cricket
Cricket@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Ajay Kumar Pasuvula · 01 72 / 8 38 98 52

Fechten
Fechten@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Robert Schmier · 01 76 / 55 18 80 91 
Stellvertreter:
Volker Oberkircher · 01 76 / 23 58 80 41  
Jugendleiterin:
Annina Eckrich 

Fußball
Fussball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Stephan Rühle · 01 70 / 4 87 49 53 
Stellvertreter:
Matthias Schablowski-Trautmann 
01 51 / 14 54 30 80
Jugendleiter: 
Volker Abegg · 01 73 / 6 31 04 76

Hockey
Hockey@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Uwe Winter  · 39 36 88
Stellvertreterin:
Jessica Hagmann
Jugendleiterin:
Anna Winter · 3 54 46 26

Kampfkunstschule Kempokan
Kampfkunstschule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Thomas Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61
Jugendleiterin:
Catrin Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61

Leichtathletik
Leichtathletik@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Philipp Daugs · 01 72 / 6 09 98 66 
Stellvertreter: 
Stefan Titz · 45 13 16
Jugendleiterin:
Jule Feyer · 01 76 / 56 53 88 43 

Tennis
Tennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Wolfgang Münzer · 33 84 91
Stellvertreter:
Manuel Hesse · 01 76 / 84 95 07 14
Jugendleiter:
Florian Serfas · 01 73 / 4 47 76 60

Tischtennis
Tischtennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Nitka · 76 96 69
Stellvertreter:
Thomas Hoffmann · 37 53 24
Jugendleiter:
Alwina Schweizer · 01 76 / 70 78 85 94

Turnen/Gymnastik
Turnen@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiterin:
Maja Sauer · 01 76 / 98 84 70 14 
Stellvertreter: 
Charly Rokoss ·  01 76 / 70 19 05 41

Volleyball/Beachvolleyball
Volleyball@TSGRohrbach.de
Beachvolleyball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Dr. Christoph Rott · 3 38 44 34 
Stellvertreter:
Andreas Sokoll · 01 70 / 4 70 75 48
Jugendleiterin:
Stefanie Treffler
Ausschussvorsitz. Beachvolleyball:
Philipp Schulz · 01 57 / 78 91 29 08
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VEREINSGRUNDBEITRAG (Stand 1.4.2014 · Änderungen vorbehalten)
Beitragsgruppe	 Monatsbeitrag		 Aufnahmegebühr
				    (einmalig)

I	 Einzelmitglied regulär (Erwachsener ab 18 Jahren)		  € 18,00		  € 20,00

IIa	Dauermitglied 2plus (Einzelmitglied Erwachsener nach 2 vollen Kalenderjahren)		  € 16,00

IIb	Dauermitglied 5plus (Einzelmitglied Erwachsener nach 5 vollen Kalenderjahren)		  € 14,00

IIc	 Dauermitglied 10plus (Einzelmitglied Erwachsener nach 10 vollen Kalenderjahren)		  € 12,00

III	 Einzelmitglied ermäßigt		  € 12,00		  € 15,00 
	 bis 18 Jahre ohne Antragstellung, *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)  
	 Passiv mit Abteilungszugehörigkeit (auf Antrag der Abteilung)		

IV	 Vereinsförderer		  €   7,00		  €   5,00 
	 Passives Fördermitglied in der GeBeG ohne Abteilung (auf Antrag)		

Va	Familie Mini (eine Anschrift)		  € 24,00		  € 30,00 
	 Ehepaare u. ä. bzw. 2 Familienmitglieder  
	 Kinder bis 18 Jahre oder *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)		

Vb	Familie Maxi (eine Anschrift)		  € 33,00		  € 45,00 
	 = Eltern und alle Kinder bis 18 Jahre bzw. *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)	

+	 Zuschläge 
	 Rechnungszahler pro Rechnung zzgl.		  €   7,50		  €   7,50 
	 Barzahlung je Vorgang zzgl.		  €   7,50 
	 1/4-jährliche Zahlweise zzgl.		  €   1,00

* = Schüler, Azubis, Studenten, BFD‘/FSJ‘ler, Heidelberg-Pass Inhaber
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ABTEILUNGSBEITRÄGE MONATLICH (Stand 1.1.2020 · Änderungen vorbehalten)

Badminton		  
je Mitglied einheitlich	 1,00
Baseball/Softball	
Einzelmitglied regulär	 5,00
Einzelmitglied ermäßigt	 4,75 
Familien	 10,00
Aufnahmegebühr	 31,00
Beachvolleyball	
Einzelmitglied regulär	 3,00
Einzelmitglied ermäßigt	 2,50
Tageskarte Erwachsene	 5,00
Tageskarte Jugendliche	 2,50
Saisonkarte vor 15.Juli	 77,00
Saisonkarte Wiederholer	 66,00
Saisonkarte ab 16.Juli	 44,00
Boule		
je Mitglied einheitlich	 0,00
Cricket	
Einzelmitglied regulär	 5,00
Einzelmitglied ermäßigt	 3,00
Fechten	
je Mitglied einheitlich	 18,00
Passive Mitglieder	 1,00
Fechtpassverlängerung  
1x jährl.	 18,00
Abteilungseinsatzpauschale 
1x jährl.  80,00 	 bis 220,00
FiTROPOLIS	
pro Monat ab	 21,00
Nähere Auskünfte:  
 37 03-37 oder-30
Fußball	
Einzelmitglied regulär	 1,50
Einzelmitglied ermäßigt	 1,00

Familien	 2,00
Aufnahmegebühr	 10,00
Hockey	
Einzelmitglied regulär	 8,50
Einzelmitglied ermäßigt	 7,25
Familien	 13,50
Kampfkunst
Kinder (bis 10 J.)	 25,00
Jugendliche (bis 15 J.) ab	 26,00
Erwachsene (ab 16 J.)ab	 27,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich* 
Kindergarten-Sport  
(Kooperation):
Nähere Auskünfte:  37 03-51
Kindersportschule
1. Kind	 22,00
2. Kind	 17,00
3. Kind	 11,00
4. Kind und weitere	 5,00
Minis (bis 3 Jahre)	 17,00
Minis (ab 3 Jahre)	 22,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich*
Mitgliedschaft jeweils sechs 
Monate für die Dauer eines Schul-
halbjahres. 
(01.02.-31.07. und 01.08.-31.01.)
KiTa (Krippe & Kindergarten)
Nähere Auskünfte:  37 03-40
Leichtathletik:
Einzelmitglied einheitlich	 1,50
Familien	 3,00
Outdoor:
je Mitglied einheitlich	 5,00
 

Rehasport
Mitglied mit ärztlicher
Verordnung	 0,00
Mitglied ohne ärztliche
Verordnung	 12,00
FiTRO-gold mit ärztlicher
Verordnung ab	 26,00
zzgl. Startpaket
Tanzstudio Jump 
Kids (bis einschl. 10. J.)	 17,00
Teens (11-17 Jahre)	 22,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich*
Tennis (jährlich) 
Erwachsene	 105,00
Ermäßigte & Jugendliche 
bis 18 J.	 40,00
Kinder bis 13 J.	 25,00
Ehepaare	 145,00

Familien	 155,00
Passive Mitglieder	 15,00
Nähere Auskünfte Abt. Tennis
Padel-Tennis (jährlich)
Einzelmitglied regulär	 120,00 
Mitglied Abt. Tennis	 40,00
Tischtennis
je Mitglied einheitlich	 0,00
Turnen
Einzelmitglied einheitlich	 1,50
Familien	 3,00
Volleyball: 
Einzelmitglied regulär	 5,50
Einzelmitglied ermäßigt	 5,00
Familie mini	 10,00
Familie maxi	 12,50

* = ohne Zuschlag

ZUR BEENDIGUNG EINER MITGLIEDSCHAFT BEACHTEN 

SIE BITTE FOLGENDE SPIELREGELN:
Eine Abmeldung von der aktiven Teilnahme am Vereinsgeschehen in 
der Übungsstunde oder Passanforderung ist keine Austrittserklä-
rung. Ein Austritt hat schriftlich an die Geschäftsstelle des Vereins 
zu erfolgen (Brief oder Fax). Die Annahme von Austrittserklärungen 
per E-Mail ist uns aus gesetzlichen Gründen nicht möglich.

Die Austrittserklärung wird mit Ablauf des Kalenderjahres (31.12.) 
wirksam und muss bis spätestens 30.11. des betreffenden Jahres 
eingegangen sein. Bei Minderjährigen ist die Erklärung vom gesetz-
lichen Vertreter zu unterschreiben.

Ein Austritt entbindet nicht von der Verpflichtung zur Beitragszah-
lung für das laufende Kalenderjahr. Wer mit der Zahlung seines Bei-
trages länger als drei Monate im Rückstand ist, wird (unbeschadet 
der Beitragspflicht) aus dem Verein ausgeschlossen.
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Werbung

DekaBank Deutsche Girozentrale. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen Anlegerinformationen, 
die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder von der DekaBank Deutsche Girozentrale, 
60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten.
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für kleine talente
für große rekorde

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de


